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Anhörungsverfahren und Abstimmung Landkreis mit Gemeinden für FAG 2022 
 
Chronologie: 
 
03.09.2021 Anschreiben (Nachricht) LK an Gemeinden zur Abstimmung der 

Kämmerer zur HH-Planung 2022 und Vorbereitung auf das 
Anhörungsverfahren zum FAG 2022 zwecks Abwägung der jeweiligen 
Bedarfe;  Übersendung Tabelle zur Erfassung der HH-Daten 2021 und 
Plandaten 2022. 

06.09.2021 Eingang Haushaltsdaten der Gemeinde Sande so wie 1. Entwurf des 
Haushaltsplans 2022. 

16.09.2021 Eingang Haushaltsdaten der Gemeinde Bockhorn, bisheriger Stand. 

28.09.2021 Eingang Haushaltszahlen Stadt Varel, bisheriger Stand. 

04.10.2021 Eingang Haushaltsdaten Gemeinde Wangerland für 2021 und Hinweis, 
dass erst am 29.03.2022 über den Haushalt 2022 beschließen werden 
soll. Anfrage, ob für die Ansätze 2022 die Daten zunächst aus der 
Finanzplanung aus dem HH 2021 genommen werden sollen. Antwort 
am: 

08.10.2021 Antwort LK an Gem. Wangerland: Bitte die vorläufigen Daten 2022 
vervollständigen, soweit es die Planung hergibt. 

08.10.2021 LK an Gem. Sande mit der Bitte um Vervollständigung und 
Aktualisierung einzelner Daten zum Vergleich. 

08.10.2021 Eingang aktualisierter Haushaltsdaten der Gemeinde Bockhorn. 

12.10.2021 Eingang der aktualisierten Daten der Gem. Sande. 

21.10.2021 Eingang Haushaltszahlen Stadt Schortens, bisheriger Stand. 

25.10.2021 und 
01.11.2021 

Eingang der aktualisierten Daten der Gem. Wangerland. 

15.11.2021 Anschreiben (Nachricht) an Gemeinden zwecks Terminabsprache zum 
Termin für Kämmerertreffen zur Besprechung der Daten für den HH 
und FAG 2022; erneute Bitte um Hergabe der Daten, da noch nicht alle 
hergegeben wurden. 

16.11.2021 Terminfestlegung auf den 30.11.2021 (in Jever). 

23.11.2021 Absage Termin durch Gem. Zetel wg. Erkrankung. 

29.11.2021 Eingang Haushaltszahlen Stadt Jever. 

29.11.2021 Vervollständigung der Gesamtdaten durch LK und Übersendung an 
Gemeinden für den morgigen Termin. 

30.11.2021 Abstimmungstermin der Kämmerer LK und Gemeinden (Vermerk S.2). 

07.12.2021 Nach Überarbeitung gem. Absprache der Gesamtdaten (ohne fehlende 
Meldungen) durch LK - Übersendung an Gemeinden. 

13.12.2021 Eingang Haushaltsdaten Gem. Zetel. 

22.12.2021 Übersendung Haushaltsdaten LK mit allen vorhandenen aktualisierten 
Daten an Kreispolitik sowie Gemeinden. 

23.12.2021 Nach Aktualisierung der Gesamtdaten (ohne fehlende Meldung) durch 
LK  Übersendung an Gemeinden.  
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Besprechung der Kämmerer am 30.11.2021 zur Abstimmung der Bedarfe zum 
Finanzausgleich: 
 
Anwesend sind Kämmereivertreter des LK und aller Gemeinden (außer Zetel und 
Wangerooge).  
 
Alle erfassten Daten (Tabelle Stand 29.11.2021) werden zwischen LK und den Gemeinden 
erörtert und erläutert. 
 
Investitionspläne liegen (noch) nicht in allen Fällen vor. Alle berichten, dass Investitionen 
aufgrund externer Faktoren (Pandemie, außergewöhnliche Preissteigerungen usw.) zum Teil 
erheblich verzögern und sich dadurch verschieben. 
 
Dazu im Einzelnen: 
 
Landkreis Verabschiedung Haushalt für Ende Febr./Anf. März vorgesehen.    

Nach derzeitigem Stand ist mit einem Defizit im Ergebnishaushalt zu 
rechnen. Erhöhte Darlehensaufnahme im Finanzhaushalt. 
Hervorhebung einzelner Maßnahmen i.d. Bauunterhaltung und bei 
Investitionen. Erhöhter Kreditbedarf. 

St. Jever Haushaltsausgleich wird erreicht werden, jedoch nur aufgrund eines 
außerordentl. Ertrags iHv 1,8 Mio. durch Vermarktung im Baugebiet 
Schöfelwiesen.  Investitionen haupts. durch Umbau von Grundschulen 
zu Ganztagsschulen sowie Feuerwehrwachenrenovierung. 

Gem. Bockhorn Verabschiedung des Haushalts heute. Gute Erträge aber auch erhöhte 
Aufwendungen durch Erschließung und Vermarktung von Baugebieten. 

Gem. 
Wangerland 

Investitionen betreffen in erster Linie KiTa’s und Feuerwehrwachen. 
Steigender Kreditbedarf. 

St. Varel  Hinweis auf HH-Daten ´22 mit Stand August ´21, richtiger Entwurf erst 
Mitte Jan. ´22.  Handlungsbedarf haupts. bei d. Bauunterhaltung nach 
Jahren der Deckelung (=Rückstand).  Investitionen in erster Linie bei 
der Schaffung von Ganztagsschulen, außerdem durch Ausstattung der 
Schulen mit Lüftungsanlagen.  Mittelfristig stehen Steuererhöhungen 
an. 

Gem. Sande Hinweis auf HH-Daten ´22 mit Stand August ´21. Durch die neuen 
Steuerschätzungen wird mit höheren Erträgen gerechnet, der HH-
Ausgleich erscheint dadurch möglich.   Höhere Investitionen aufgrund 
der geplanten Ausstattung der Schulen mit Lüftungsanlagen notwendig 
(+ 2 Mio.). 

St. Schortens Hinweis auf HH-Daten ´22 mit Stand 1.10.2021; aktueller Entwurf 
Anfang ´22.  Im Ergebnishaushalt wird mit höheren Steuereinnahmen 
gerechnet (+500 Tsd.).  Höhere Bauunterhaltungskosten bei den 
Grundschulen zu erwarten.  Bei den Investitionen wird bei den KiTa-
Neubauten mit erheblichen Mehrausgaben aufgrund  Preissteigerungen 
gerechnet.  Steuererhöhungen stehen an. 

 
Vom Landkreis wird ergänzend mitgeteilt, dass der höhere KiTa-Erstattungsbetrag für 2021, 
wie von St. Varel angemerkt, in die Kita-Vereinbarung aufgenommen wird. Darüber erfolgt in 
der Kreistagssitzung im Dezember noch ein ergänzender Beschluss zum eigentl. Beschluss 
vom Juni 2021. 


